
Was bedeutet die neue  
EU-Bankenrichtlinie für Kunden 

und Anleger? 

Von Andreas Glogger, Glogger & Partner 

Die EU-Bankenrichtlinie CRD VI (Richtlinie (EU) 2024/1619) 

enthält neue Vorgaben für die grenzüberschreitende Erbrin-

gung bestimmter Bankdienstleistungen durch Institute aus 

Drittstaaten. Die Regelungen betreffen insbesondere die Vor-

aussetzungen, unter denen Banken außerhalb der EU Kunden 

innerhalb der Europäischen Union betreuen oder Bank -

geschäfte anbieten dürfen. Mit dem Inkrafttreten der entspre-

chenden Bestimmungen zum 11. Januar 2027 ergeben sich 

neue regulatorische Rahmenbedingungen, die insbesondere 

für Anleger mit Auslandsbeziehungen sowie für internatio -

nale Vermögensstrukturen von Bedeutung sein können. 

 

Was regelt CRD VI? 

Mit CRD VI führt die Europäische Union erstmals ein ein-

heitliches Regelwerk für sogenannte Drittstaatenbanken 

ein. Dabei handelt es sich um Banken mit Sitz außerhalb 

der EU bzw. des EWR, beispielsweise in der Schweiz, Groß-

britannien, Singapur oder den Vereinigten Arabischen Emi-

raten. Künftig dürfen solche Institute bestimmte Bank-

dienstleistungen gegenüber Kunden in der EU grundsätz-

lich nur noch anbieten, wenn sie über eine zugelassene  

Niederlassung oder Tochtergesellschaft innerhalb der EU 

verfügen. Diese Regelung tritt für die betreffenden Aktivi-

täten ab dem 11. Januar 2027 in Kraft.  

 

Was bedeutet das für Anleger? 

Für bestehende Anleger bedeutet die Richtlinie zunächst 

kein Verbot von Auslandskonten, Depots oder Vermögens-

anlagen im Ausland. EU-Bürger dürfen auch künftig Vermö-

gen bei ausländischen Banken halten, sofern dies nach den 

jeweiligen nationalen und steuerlichen Vorschriften zu -

lässig ist. CRD VI enthält keine Bestimmung, die Privatper-

sonen den Besitz oder die Nutzung von Auslandskonten un-

tersagt. Allerdings könnte sich der Zugang zu bestimmten 

Bankdienstleistungen verändern. Einige Drittstaatenbanken 

müssen ihre Geschäftsmodelle anpassen und gegebenen-

falls eine EU-Niederlassung errichten, wenn sie weiterhin 

aktiv Kunden in der EU ansprechen oder bestimmte Bank-

geschäfte anbieten möchten. Dies kann dazu führen, dass 

einzelne Anbieter ihre Dienstleistungen für EU-Kunden ein-

schränken oder organisatorisch neu strukturieren.        >> 
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Bitte beachten Sie,  
dass die Redaktion umgezogen ist: 
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Prinzregentenstr. 72, 81675 München

Angehängt an diesen Newsletter finden Sie  

unser aktuelles Beilagen-Projekt: 

ELITE REPORT Portrait 

Von der vermögenswirksamen Intelligenz

SAVE THE DATE: 
 

Die Auswertung ist abgeschlossen,  
die Einladungen zur Auszeichnung sind  

bereits verschickt. 
 

Der Vermögenskonvent findet  
am 19. November 2026 

in der Residenz in Salzburg statt.  

http://www.elitebrief.de
https://www.elitereport.de/
https://www.elitereport.de/reports/2024/die-elite-der-vermoegensverwalter-2025/


Welche Dienstleistungen sind betroffen? 

Die neuen Vorschriften beziehen sich insbesondere auf 

klassische Bankgeschäfte wie: 

•  Entgegennahme von Einlagen, 

•  Kreditvergabe, 

•  Bereitstellung von Garantien und ähnlichen  

Bankdienstleistungen.  

 

Nicht jede grenzüberschreitende Finanzdienstleistung fällt 

automatisch darunter. Zudem bestehen Ausnahmen,  

beispielsweise wenn ein Kunde selbst und ohne vorherige 

Ansprache durch die Bank den Kontakt zur ausländischen 

Bank sucht (sogenannte »Reverse Solicitation«).  

 

Praktische Auswirkungen 

Für die meisten Privatkunden und vermögenden Anleger 

wird sich kurzfristig wenig ändern. Wer bereits ein Konto 

oder Depot bei einer Schweizer oder anderen Nicht-    

EU-Bank unterhält, muss nicht automatisch mit einer 

Schließung rechnen. Dennoch sollten Anleger beobachten, 

wie ihr Institut die neuen regulatorischen Anforderungen 

umsetzt. Möglich sind Anpassungen bei der Kunden be -

treuung, Vertragsstrukturen oder der Art und Weise, wie 

Dienstleistungen in der EU angeboten werden.  

 

Besonders betroffen sein könnten Institute, die bislang aus-

schließlich grenzüberschreitend aus dem Nicht-EU-Ausland 

heraus tätig waren und keine europäische Präsenz besitzen.  

 

Fazit: CRD VI ist kein Verbot von Auslandskonten oder Aus-

landsvermögen. Die Richtlinie zielt vielmehr darauf ab, die 

Aufsicht über Nicht-EU-Banken zu harmonisieren und glei-

che Wettbewerbsbedingungen im europäischen Banken-

markt zu schaffen. Für Anleger bedeutet dies vor allem, 

dass sich die organisatorischen Rahmenbedingungen eini-

ger ausländischer Banken ändern können. Das Eigentum 

an ausländischen Konten, Depots oder Vermögenswerten 

bleibt davon grundsätzlich unberührt.  

 

Kernaussage: Nicht der Anleger wird reguliert, sondern die 

ausländische Bank, die ihre Dienstleistungen grenzüber-

schreitend in der EU anbietet.                                             ❒ 
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